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Geschaw. In geviertetem Schilde in dem
ersten und vierten blauen Felde ein nach der Teilungslinie
gekehrter weißer Kranich mit erhobenen Flügeln, mit dem linken Fuße
auf einem viereckigen weißen Marmorsteine stehend und an diesen mit
kleiner eiserner Kette befestigt, in dem rechten erhobenen Fuße
einen Stein haltend; in dem zweiten und dritten roten Felde ein aus
einer am Schildesrand befindlichen Wolke heraustretender rechter,
nackter Arm, der ein blankes, erhobenes Schwert hält; Helmschmuck:
ein aufwachsender weißer Kranich mit ausgebreiteten Flügeln, mit
goldener Krone um den Hals. Dieses Wappen wurde 1555 von König
Zygmunt August dem GardeOberst Kasper, der einem Seitenzweige der
Jezewski Wappen Jastrzebiec angehörte, weicher Zweig sich Geschaw
nannte, unter Erneuerung des angezweifelten Adels erteilt. Dieses
Wappen führen die Geschaw, die sich auch wohl GeschauGezewski
nannten.





Wappen von Geschaw (Bd. 4
S. 106-108)



Wappen Geschau. Die
Geschaws begannen ihren Namen um das Jahr 1500 mit dem Verfahren,
jedoch von den Jeżewskis, und deshalb schreiben sie heute aus
Jeżów. Denn Jan Jeżewski, Erbe in Kuchary in der Woiwodschaft
Płock des Wappens von Jastrzębiec, hatte einen Sohn, Zygmunt, der
einige Zeit in der Armee diente, als er das Vermögen seines Vaters
verlor, in Chojnice, Preußen, nachdem er die Mitgift seiner Frau
erhalten hatte , er beruhigte sich; und nachdem er seinen
einheimischen Namen mit deutschem Akzent geändert hatte, hieß er
Geschawem; unter diesem Titel wurde er Vater einiger Söhne,
die dem Weg des Vaters folgten; nur einer von ihnen, Kasper,
ging seit seiner Jugend zum Militärdienst, in fremder Obhut, in
verschiedenen Ländern, mit Bezahlung; besonders in der
französischen Armee, wo er, nachdem er eine hohe Gebühr und ein
Vermögen verdient hatte, in seine Heimat zurückkehrte; zum
Oberst der königlichen Garde ernannt, dem, wenn er nicht sein Onkel
ist, Jan Jeżewski, der damalige Pfarrer in Jeżewo, wollte
seine Cousins ​​wegen des Adelsverlustes seines Vaters nicht
kennen; Kasper wurde auf Veranlassung verschiedener Herren bei
König Sigismund Augustus in den Adelsstand erhoben; von denen
ich hier nur abstellen werde, was zur Beschreibung des Wappens
dient. Sigismundus Augustus Dei Gratia Rex Poloniae
usw. usw. Die Nase der igitur [S. 107] Gasparum
Geschaw nobilitandum duximus, nobilitamusque insignia illi damus,
in quatuor areas aparta, quarum prior Superior, dextrorsum cerulea
est, habet ardeam albam, alligatam pede sinistro od quadratum saxum
marmoreum catena ferrea, alisese et pedante dext sind
sinistram. Area sinistra altera Superior, est fulva, habet
brachium armatum. prominens e nube manu elevata, gladium
fulgentem, tenente, versa contra ardeam, liberatura quasi, sectione
catenae eandem. Inferiores arece transversim ejusdem coloris,
et signa cum ardea, scilicet, sinistrorsum, et manus cum brachio et
gladio dextrorsum, pari qua supra ratione, hoc est sese
suspicientes collocata. Clypeo incumbit galea equestris,
Corona aurea cincta, ex qua prosilit ardea alba expansis alis,
secundum pectus coronula ornata; ejus neque venter, neque
Aedes conspiciuntur usw. usw. Datum Vilne, feria 3tia
ante Dominicam Laetare anno Domini 1555. Regni vero nostri 26.
Praesentibus etc. Datum per manus Venerabilis Joannis
Przerębski Regni nostri Vice Cancellarii. secundum pectus
coronulaornata; ejus neque venter, neque Aedes conspiciuntur
usw. usw. Datum Vilne, feria 3tia ante Dominicam Laetare
anno Domini 1555. Regni vero nostri 26. Praesentibus
etc. Datum per manus Venerabilis Joannis Przerębski Regni
nostri Vice Cancellarii. secundum pectus
coronulaornata; ejus neque venter, neque Aedes conspiciuntur
usw. usw. Datum Vilne, feria 3tia ante Dominicam Laetare
anno Domini 1555. Regni vero nostri 26. Praesentibus
etc. Datum per manus Venerabilis Joannis Przerębski Regni
nostri Vice Cancellarii.
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